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Zur 39. Mitgliederversammlung des DRK Kreisverband Bielefeld 

e.V. trafen sich Delegierte von fünf DRK Ortsvereinen und drei 

angeschlossenen DRK Gesellschaften in den Räumen des DRK 

Zentrums in Heepen. 

Neben den Beschlüssen über die Feststellung der Jahresrech-

nung 2008 (Bilanzsumme 7.273 T€), der Entlastung des Vor-

standes und zum Wirtschaftsplan 2010 (5.014 T€), stand die 

Neu- bzw. Wiederwahl des Kreisvorstand auf der Tagesordnung. 

Gewählt wurden: 

• Kreisvorsitzender – Stephan Nau (Wiederwahl) 

• Stv. Kreisvorsitzender – Detlef Helling (Neuwahl) 

• Schatzmeister – Lothar Konert (Wiederwahl) 

• Justitiar – Jörg Stratmann (Wiederwahl) 

• Kreisrotkreuzleiterin – Julia Koch (vorher stv. Kreisrot-

kreuzleiterin) 

• Kreisrotkreuzleiter – Frank Bracht (vorher stv. Kreisrot-

kreuzleiter) 

• Kreisrotkreuzarzt – Dr. Michael Korth (Wiederwahl) 

Ferner wurden gewählt: 

• Stv. Kreisrotkreuzleiterinnen – Astrid Erfkamp und Petra 

Dommasch (beide Neuwahl) 

• Stv. Kreisrotkreuzleiter – Detlef Mantwill und Eugen Latka 

(beide Neuwahl) 

• Stv. Kreisrotkreuzarzt – Dr. Marcus Brabant (Neuwahl) 

• Joachim Süsselbeck wurde in als Beisitzer im Kreisaus-

schuss wiedergewählt. 

Kreisgeschäftsführer Ralf Großegödinghaus informierte, dass 

das Rote Kreuz in Bielefeld zum 31.12.2008 von 12.104 För-
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dermitgliedern unterstützt wurde. Die vielfältigen Aufgaben 

wurden von 410 Ehrenamtlichen, 284 Hauptamtlichen und 90 
Zivildienstleistenden Mitarbeiter/innen im Freiwilligen sozia-
len Jahr und Nebenamtlich Tätigen bewältigt. 

Im Bereich der Ausbildung stiegen die Teilnehmerzahlen ge-

genüber dem Vorjahr um 254 auf 6810. Wesentliche Steigerun-

gen gab es in den Erste-Hilfe-Ausbildungen für Erzieher/innen, in 

Schule und Kindergärten und im Schulsanitätsdienst. 

Im Bereich der Gefahrenabwehr ragten die Betreuungseinsätze 

im Juni „Innenstadt“ und im Dezember „Lipper Hellweg“ heraus. 

Im September waren die RKGem bei der Übung „OWD- Tunnel“ 

und im Oktober bei der Übung „FFZ Stieghorst“ erfolgreich im 

Einsatz. Zudem wurde im Juli der 24-stündige ehrenamtliche 

Einsatzführungsdienst implementiert. 

Im Kinder- und Jugendbereich hat die Umstellung auf das 

KiBiz mit einem hohen Mitarbeiterengagement trotz vieler offener 

Fragen gut geklappt. Alle 408 Kita-Plätze waren belegt. 

Der DRK PIA- Treff in Sennestadt Heideblümchen etabliert sich 

mehr und mehr zu einem Stadtteiltreff. Neben der Kinder- und 

Jugendarbeit kamen verstärkt Erwachsene mit kleinen und grö-

ßeren Problemen zum DRK und baten um Rat und Hilfe. Das 

Ziel, PIA langfristig als Stadtteiltreff (Heideblümchenschule) zu 

etablieren, wird von uns weiter verfolgt. 

Im September 2008 fand der JRK- Bezirkswettbewerb des 

Landesverbandes Westfalen-Lippe in Bielefeld statt. Rund 200 

Teilnehmer, Gäste und Mitwirkende waren bei der Veranstaltung 

dabei und zollten den Ausrichtern großes Lob. Das JRK baute 

seine Mitwirkung im Schulsanitätsdienst und in der OGS weiter 

aus. 

In der Migrations- und Flüchtlingsarbeit war das DRK weiter-

hin in der persönlichen Beratung und in der „Hilfe zur Selbsthilfe“ 

engagiert. Die Gesundheitsprojekte MiMi (Mit Migranten für Mig-

ranten) und MediaTas (ehrenamtliche Gesundheitsbegleiter und 

Dolmetscher) wurden erfolgreich weitergeführt. Zudem ist das 

DRK auch in die Entwicklung des Bielefelder Integrationskon-

zepts eingebunden. 
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Die DRK Bielefeld Soziale Dienste waren in den Bereichen 

häusliche Pflege, ambulante Betreuung und Hauswirtschaftliche 

Versorgung, Betreuung von Wohngruppen, den Fahrdienst für 

Rollstuhlfahrer und den medizinische Fahrdienst (sitzend 

/liegend) tätig. In allen Bereichen konnten steigende Nachfragen 

und Hilfeleistungen vermerkt werden. 

Die am 16. September gegründete Bielefelder Rotkreuz-
Stiftung hat als erstes Projekt die Patenschaft für 2 Kinder in 

Burkina Faso, einem der ärmsten Länder der Welt, übernom-

men. Den Kindern wird der Schulbesuch ermöglicht, sie erhalten 

Schulessen, Schulutensilien, Bekleidung und eine medizinische 

Grundversorgung. 

Die ASB DRK JUH Rettungsdienst Bielefeld gGmbH konnte 

im Juni den lang ersehnten Erweiterungs- und Umbau der Ret-

tungswache 6 beziehen. Neben dem Tagesgeschäft mit ca. 

5.700 RTW- Einsätzen und ca. 3.000 NEF-Einsätzen wurden 

auch 3 größere SEG- Einsätze und eine Großübung (OWD- 

Tunnel) bewältigt. Den 45 hauptamtlichen Mitarbeitern, sechs 

Zivildienstleistenden und bis zu 40 Nebenamtlichen stehen 16 

Rettungsfahrzeuge zur Verfügung. 

Die DRK OWL Soziales Wohnen gGmbH konnte zum Frühjahr 

das Wohnprojekt „Vogelsang“ und im Sommer das Wohnprojekt 

„DRK Stadthäuser“ beziehen. Zum Ende des Jahres wurde ein 

Bestand von 115 Wohnen verzeichnet. 

 

In seinen Schlussworten bedankte sich Stephan Nau bei den 

ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitern für ihr Engage-

ment. Einen besonderen Dank richtete er an die Familienange-

hörigen und an die Arbeitgeber, die die freiwilligen Rotkreuz-

ler/innen in ihrer Arbeit unterstützt haben. „Wenn wir alle solchen 

Einsatz auch in 2010 zeigen, bin ich fest davon überzeugt, dass 

wir für das kommende Jahr in allen Bereichen gut gerüstet sind.“ 

so Nau. 
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Bild DRK v. links: Eugen Latka, Detlef Mantwill, Astrid Erfkamp. 

Dr. Michael Korth, Julia Koch, Joachim Süsselbeck, Petra 

Dommasch, Jörg Stratmann, Stephan Nau, Lothar Konert  
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